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Sartorius Vz.: Gehebeltes Renditepotenzial mit (Turbo)-Calls
Vom Allzeithoch bei gut 630 Euro im vergangenen November hatte sich die Vorzugsaktie des Göttinger 
Laborausausrüster Sartorius (ISIN DE0007165631) bis Juni mehr als halbiert, als bei den Tiefs um  
290 Euro die Schnäppchenjäger zugriffen. Nach den positiven Ergebnissen zum ersten Halbjahr – Umsatz 
wie EBITDA jeweils plus 26 Prozent auf zwei Milliarden bzw. 700 Millionen Euro – zog die Aktie auf  
424 Euro an, aktuell werden 400 Euro bezahlt. Zudem bestätigte das Management den Jahresausblick; 
auch unter Annahme der Halbierung des Covid-19-induzierten Geschäfts.

Nach der Veröffentlichung der guten Quartalszahlen bekräftigten die Experten der Deutsche Bank mit 
einem Kursziel von 531 Euro ihre Kaufempfehlung für die Aktie. Mit Long-Hebelprodukten können Anleger 
bereits dann hohe Renditen erzielen, wenn die Aktie in den nächsten Wochen auf ihrem Weg zum hohen 
Kursziel zumindest wieder 440 Euro zulegen kann.

Call-Optionsschein mit Strike bei 400 Euro  

Der SG-Call-Optionsschein auf die Sartorius-Aktie mit Basispreis 400 Euro, Bewertungstag 21.10.22, 
BV 0,1, ISIN: DE000SN5AVF6, wurde beim Sartorius-Aktienkurs von 404,20 Euro mit 3,88 – 3,91 Euro 
gehandelt.

Gelingt dem Aktienkurs innerhalb des nächsten Monats der Anstieg auf 440 Euro, dann wird sich der 
handelbare Preis des Calls auf etwa 5,50 Euro (+41 Prozent) steigern.

Open End Turbo-Call mit Basispreis und KO-Marke bei 360,172 Euro 

Der HVB-Open End Turbo-Call auf die Sartorius-Aktie mit Basispreis und KO-Marke bei 360,172 Euro, 
BV 0,1, ISIN: DE000HB8NGP0, wurde beim Sartorius-Kurs von 404,20 Euro mit 4,76 – 4,82 Euro taxiert.

Wenn die Sartorius-Aktie in nächster Zeit auf 440 Euro ansteigt, dann wird sich der innere Wert des 
Turbo-Calls auf 7,98 Euro (+66 Prozent) erhöhen – sofern die Sartorius-Aktie nicht vorher auf die KO-Marke 
oder darunter fällt.

Open End Turbo-Call mit Basispreis und KO-Marke bei 338,063 Euro 

Der Morgan Stanley-Open End Turbo-Call auf die Sartorius-Aktie mit Basispreis und KO-Marke bei  
338,063 Euro, BV 0,1, ISIN: DE000MD63QD2, wurde beim Sartorius-Kurs von 404,20 Euro mit 6,68 – 
6,73 Euro quotiert.

Bei einem Kursanstieg der Sartorius-Aktie auf 440 Euro wird sich der innere Wert des Turbo-Calls bei 
10,19 Euro (+51 Prozent) befinden.

Cashback Trading
Traden für 0 €*

*MEHR INFOS

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/optionsscheine/stuttgart/sn5avf
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/knock-out-produkte/stuttgart/hb8ngp
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/knock-out-produkte/stuttgart/md63qd
https://www.etracker.de/ccr?et=AMEWvm&etcc_cmp=floribus&etcc_med=email&etcc_url=https%253A%252F%252Fwww.onemarkets.de%252Fcashback
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LVMH-Discount Calls mit 39% Chance in fünf Monaten
Die Aktie des Luxusgüterkonzerns LVMH-Moet Hennessy Louis Vuitton (ISIN: FR0000121014) konnte 
sich in den vergangenen Wochen von ihrem jahrestief vom 16.6.22 bei 535 Euro wieder deutlich nach 
oben hin absetzen. Nachdem die Aktie in den vergangenen Tagen im Vorfeld der Quartalszahlen auf 
bis zu 641 Euro (22.7.22) zulegen reagierte der Kurs nach der Veröffentlichung der über den Experten- 
erwartungen liegenden Umsatzzahlen für das zweite Quartal kaum.

In den brandaktuellen Analysen bekräftigten Experten wegen des soliden Zahlenwerks mit Kurszielen 
von bis zu 750 Euro (JP Morgan Chase) ihre Kaufempfehlung für die LVMH-Aktie. Für Anleger, die der 
LVMH-Aktie im volatilen Marktumfeld zumindest eine halbwegs stabile Kursentwicklung zutrauen, die aber 
auch bei einem stagnierenden oder leicht fallenden Aktienkurs positive Rendite erzielen wollen, könnte 
eine Investition in Discount-Calls interessant sein. Im Gegensatz zu „normalen“ Call-Optionsscheinen, die 
naturgemäß nur bei einem steigenden Aktienkurs Gewinne abwerfen, können Anleger mit Discount-Calls 
auch bei einem stagnierenden oder fallenden Aktienkurs positive Renditen erwirtschaften.

Discount-Call mit Cap bei 550 Euro  

Der HVB-Discount-Call auf die LVMH-Aktie mit Basispreis bei 500 Euro, Cap bei 550 Euro, BV 0,1, Bewer-
tungstag 14.12.22, ISIN: DE000HB7F427, wurde beim Aktienkurs von 628,80 Euro mit 4,15 – 4,21 Euro 
gehandelt. Wenn die Aktie am 14.12.22 auf oder oberhalb des Caps notiert, dann wird der Discount-Call 
mit der Differenz zwischen dem Cap und dem Basispreis (550 Cap – 500 Basispreis)=5,00 Euro zurück-
bezahlt.

Deshalb ermöglicht dieser Schein bis zum Jahresende bei einem bis zu 12,53-prozentigen Kursrückgang 
der Aktie die Chance auf einen Ertrag von 18,76 Prozent (=47 Prozent pro Jahr). Notiert die Aktie am  
Bewertungstag zwischen dem Basispreis und dem Cap, dann errechnet sich der Rückzahlungsbetrag, 
indem der Basispreis vom dann aktuellen Aktienkurs subtrahiert wird. Bei einem Aktienkurs von ange-
nommenen 525 Euro wird der Schein mit 2,50 Euro zurückbezahlt, unterhalb von 500 Euro wird er wertlos 
verfallen.

Discount-Call mit Cap bei 600 Euro  

Für etwas „bullisher“ eingestellte Anleger könnte der HVB-Discount-Call mit Basispreis bei 550 Euro, 
Cap bei 600 Euro, BV 0,1, Bewertungstag 14.12.22, ISIN: DE000HB74ZK9, interessant sein, der beim 
Aktienkurs von 628,80 Euro mit 3,54 – 3,59 Euro taxiert wurde. Dieser Schein ermöglicht in fünf Monaten 
eine Rendite von 39,28 Prozent (=96 Prozent), wenn die LVMH-Aktie am 14.12.22 auf oder oberhalb des 
Caps von 600 Euro notiert.

Mit konstantem Hebel  
volle Kraft voraus.
Mit UBS Faktor Zertifikaten an jeder Marktlage partizipieren.

Erfahren Sie mehr unter: ubs.com/faktor oder 0800-800 0404.

Die vorstehenden Informationen dienen ausschließlich Informations- und Marketingzwecken und stellen weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur 
Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf von bestimmten Produkten dar. Ausschließlich rechtlich maßgeblich ist der jeweilige Wertpapierprospekt.
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https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/optionsscheine/stuttgart/hb7f42
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/optionsscheine/stuttgart/hb74zk
https://ubs.com/faktor


Schalten Sie in den 
nächsten Gang.
Mit Hebelprodukten 
der DZ BANK 
auf US-Einzelwerte.
Es besteht ein Totalverlustrisiko. 
Mehr unter: www.dzbank-derivate.de
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 Apple ++ Tesla ++ Microsoft ++ Meta Platforms ++ Alphabet

https://kerlundcie.adspirit.de/adclick.php?pid=332&wmid=1643&gdpr_consent=&chc=1&nvc=1&ord=
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Aktuelle Aktionen der Onlinebroker und Emittenten*:
Onlinebroker: Smartbroker
Emittent: Morgan Stanley, HSBC, UBS, Vontobel
Produkte: Hebelprodukte und Zertifikate
Zeitraum bis 31.12.2022
Sonstiges: Freetrade-Aktion gilt nur im außerbörslichen Handel ab 500,- Euro pro Trade
Infos im Internet: www.smartbroker.de

Onlinebroker: Consorsbank
Emittent: Société Générale, BNP Paribas, Citigroup, J.P. Morgan
Produkte: Hebelprodukte und Zertifikate
Zeitraum bis 31.12.2022
Sonstiges: Freetrade-Aktion gilt nur im außerbörslichen Handel ab 1.000,- Euro pro Trade
Infos im Internet: www.consorsbank.de

Onlinebroker: comdirect
Emittent: BNP Paribas
Produkte: Hebelprodukte und Zertifikate
Zeitraum bis 31.07.2022
Sonstiges: Freetrade Aktion gilt nur im außerbörslichen Handel ab 1.000,- Euro pro Trade
Infos im Internet: www.comdirect.de

*Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

ICH DADAT PRODUKTE DER
PREMIUMPARTNER TRADEN.

DADAT – EINE MARKE DER BANKHAUS SCHELHAMMER & SCHATTERA AG 
MEHR AUF DAD.AT/DEPOT Marketingmitteilung

AB € 0,–
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Disclaimer: Die Inhalte des HebelprodukteReport sowie die Internetseiten der "ZERVUS" Kozubek & Schaffelner OG dienen lediglich der 
Information und stellen weder Anlageberatung, Empfehlung oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf der jeweiligen Wertpapiere, Geld-
marktinstrumente oder Derivate, noch die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgend einer Art dar. Für die Richtigkeit der Daten wird 
keine Haftung übernommen. Für den Inhalt jener Internetseiten, die mit dieser Homepage verlinkt sind, wird keine Haftung übernommen. 
Börsengeschäfte beinhalten Risiken, die Ihnen bewusst sein müssen, welche die Konsultierung eines professionellen Anlageberaters oder 
Finanzdienstleisters erforderlich machen. Bitte wenden Sie sich vor Tätigung irgendeiner Handelsaktivität bezüglich der hier dargestellten 
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https://smartbroker.de
https://www.consorsbank.de
https://www.comdirect.de
http://www.dad.at

